
„Habsburg vor Ort“ – lokale Realitäten und Herausforderungen imperialer 

Geltungsansprüche im Alltag der Donaumonarchie 

Workshop mit Prof. Pieter M. Judson und Prof. Joachim von Puttkamer 

am Leibniz-Institut für Europäische Geschichte (IEG) 

55116 Mainz, Alte Universitätsstrasse 19 

Konferenzraum (1. Etage) 

2. Februar 2017, Donnerstag

14.00 – 14.15 Begrüßung  durch Dr. Eveline Bouwers (Leiterin) und Péter Techet (wissenschaftlicher 
Mitarbeiter), Emmy Noether-Nachwuchsgruppe »Glaubenskämpfe: Religion und Gewalt im 
katholischen Europa, 1848-1914«  

1. Symbolpolitik: Herstellung von Identität und Loyalität im (trans-)nationalen Raum

14.15 – 14.35 Egli, Nanina (Zürich): „Habsburgs Mauern nicht vor Ort: Wie das Haus Habsburg im 

19. Jahrhundert mit Bezug auf ihre Stammburg eine transnationale Identität begründet“

14.35 – 14.45 Kommentar (Prof. Judson) 

14.45 – 15.05 Dr. Varga, Bálint (Budapest): „Symbolische Politik im Spannungsfeld des 

Nationalstaates, der lokalen Gedächtnisse und konkurrierender Nationsbildungen in Ungarn am 

Ende des 19. Jahrhunderts“ 

15.05 – 15.15 Kommentar (Prof. Puttkamer) 

15.15 – 15.35 Diskussion (zu beiden Vorträgen) 

15.35 – 15.45 Kaffeepause 



2. Sakralisierung des öffentlichen Raumes

15.45 – 16.05 Wullschleger, Marion (Bern/Zürich): „Kaiserfest in der Kirche und auf der Straße: Die 

Feiern zum Geburtstag des Kaisers in der Stadt Triest in der späten Habsburgermonarchie (1898-

1918)“ 

16.05 – 16.15 Kommentar (Prof. Judson) 

16.15 – 16.35 Dr. Pavlíček, Tomaš (Prag): „Rückkehr zum Herrscher am Anfang des Krieges. Sakrale 

Musik und religiöse Praktiken am Beispiel von Rakonitz in Böhmen“ 

16.35 – 16.45 Kommentar (Prof. Puttkamer) 

16.45 – 17.05 Diskussion (zu beiden Vorträgen) 

18.00 – 20.00 Abendvortrag von Prof. Pieter M. Judson: "Rethinking the Relationship of Nation and 

Empire in Austria-Hungary: State Building from Below" (mit einem Kommentar von Prof. Joachim 

von Puttkamer) 

Danach: Abendessen 

3. Februar 2017, Freitag

3. Lokale Wahrnehmung der imperialen Geltungsansprüche

09.30 – 09.50 Dr. Stockinger, Thomas (Wien): „Der Einstand des habsburgischen Staates »vor 

Ort«. Verwaltungsaufbau und nationale Momente in Niederösterreich und Mähren in den 1850er 

Jahren“ 

09.50 – 10.00 Kommentar (Prof. Judson) 

10.00 – 10.20 Dr. Göderle, Wolfgang (Graz): „Schwieriger Ausgleich: Die lokale Dimension der 

Volkszählung in der österreichischen Reichshälfte zwischen 1896 und 1910“ 

10.20 – 10.30 Kommentar (Prof. Puttkamer) 



10.30 – 10.50 Dr. Frizzera, Francesco (Trento/Eichstätt): „Menschen zwingen, ihr 

Zugehörigkeitsgefühl zu überdenken. Die Bevölkerung einer Grenzregion (Alto-Adige/Südtirol) 

vor und nach dem Ersten Weltkrieg“ 

10.50 – 11.00 Kommentar (Prof. Judson) 

 

11.00 – 11.20 Diskussion (zu den Vorträgen) 

 

11.20 – 11.30 Kaffeepause 

 

4. Politische Ziele und „nationale“ Ansprüche im religiös-kirchlichen Raum 

 

11.30 – 11.50 Techet, Peter (Mainz): „Nationalisierter Stadt-Land-Konflikt innerhalb der 

katholischen Kirche der Ungarisch-Kroatischen Seeküste“ 

11.50 – 12.00 Kommentar (Prof. Judson) 

 

12.00 – 12.20 Melnyk, Zoriana (Florenz/Lemberg): „Einheimische Beamte und Priester zwischen 

Land und Reich im Habsburgischen Galizien“ 

12.20 – 12.30 Kommentar (Prof. Puttkamer) 

 

12.30 – 12.50 Diskussion (zu beiden Vorträgen) 

 

12.50 – 13.20 Enddiskussion 

 

ab 13.20 Mittagspause 

 

Danach: Abreise 

 




